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Seit mehr als einem halben Jahrhundert pflegt Lenzburg die
Johannisbeeren in eigenen Kulturen. Wie erfolgreich wir im Pflanzen
dieser Beerensorte sind, beweisen die gewaltigen Ernten, die jeweils
eingeheimst werden. So bezahlten wir im vergangenen Sommer
allein für das Pflücken der Johannisbeeren Löhne im Betrag von
45 000 Franken. Aber nicht nur den Ertrag haben wir im Auge,
sondern ebenso sehr die Qualität, den kräftigen Geschmack, das
frische, pikante Aroma. Wenn die Vollreifen Johannisbeeren in der
nahen Fabrik sofort nach dem Pflücken auf die bewährte Lenz-
burger Art zu Confitüre verarbeitet werden, entsteht daraus jene
prickelnde, nährstoffreiche Hero Johannisbeer-Confitüre, die unsere
Lenzburger Freunde auch während der Zeit der Rationierung so
außerordentlich schätzten.

arum Lenzburg führend ist...
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Zeit mekr als einem kalben ^akrkunclert pklegt I^enüburg clie
^oksnnisbeeren in eigenen Kulturen, ^ie erkolgreick wir im Rklansen
dieser öeerensorte sincl, beweisen clie gewaltigen Ernten» clie jeweils
eingekeimst werclen. Lo be^sklten wir im vergangenen Zommer
allein kür clas Rklücken 6er ^okannisbeeren bökne im Letrag von
45 lXX) kranken. Aber nickt nur 6en Lrtrsg ksben wir im Auge,
sonclern ebenso sekr 6ie Ouslitst, clen Icrsktigen (lesckmsclc, 6ss
krisle, pikante Aroms. Vi^enn 6ie vollreiken ^oksnnisbeeren in 6er
nsken Fabrik sokort nsck 6em Rklücken auk 6ie bewäkrte K.en2-

burger Art 2u Lonkitüre verarbeitet wer6en, entstekt 6sraus jene
priclceln6e, näkrstokkreicke kiero ^oksnnisbeerdonkitüre, 6ie unsere
ben^burger Rreun6e auck wäkren6 6er 2ieit 6er Rationierung so
sukerorclentlick sckätxten.
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